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Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Der heurige Winter war seit längerem ein 
sehr herausfordernder und hat neben hohen 
Winterdienstkosten auch viele Spuren hinter-
lassen. Gerade in den höher gelegenen Ge-
meindegebieten ist im Wald großer Schaden 
entstanden.  
Die Spuren des Winters werden nun besei-
tigt. In der zweiten April Woche werden die 
Straßenkehrarbeiten durchgeführt. 
 

Mittlerweile sind unsere Bauhofmitarbeiter 
bereits wieder bei zahlreichen Baustellen im 
Einsatz. Die Sanierung der Zufahrt Fesel/
Kriegner wurde bereits durchgeführt, zur 
Zeit wird in Simling eine Wasserableitung 
erneuert und im Anschluss daran beginnen 
die Arbeiten beim Güterweg Vorholz. Au-
ßerdem wird die Zufahrt zum Sportplatz und 
der Parkplatz saniert. 
 

Nach mehreren Vorsprachen ist es nun auch 
gelungen, dass die Bollersbergerstraße ab 
dem Bauhof bis nach Watzing in das In-
standhaltungsprogramm aufgenommen wur-
de. Die Straßenmeisterei Engelhartszell hat 
bereits mit den Arbeiten begonnen. 
 

Ein wichtiges Projekt ist der Ausbau des 
Glasfasernetzes für das gesamte Gemeinde-
gebiet. Diese Infrastruktur der Zukunft soll 
möglichst allen Haushalten zur Verfügung 
stehen. Deshalb wurde von mir ein Arbeits-
kreis ins Leben gerufen, damit in jeder Ort-
schaft ein Ansprechpartner vorhanden ist. 
Um für den Ausbau Fördermittel zu erhalten, 
ist ein Anschlussgrad von mindestens 50 
Prozent notwendig. Die Mitglieder des Ar-
beitskreises werden alle Haushalte besuchen 
und Informationen verteilen. Besonders 
möchte ich auf einen Informationsabend 
durch das Breitbandbüro OÖ. hinweisen, der 
am Mittwoch, 10. April 2019 um 19 Uhr im 
Gemeindesaal stattfindet. 
Zu Bedenken gilt es, dass die Umsetzung 
eines solchen Projektes ohnehin eine gewisse 
Zeit dauern wird, der technische Fortschritt 
jedoch sehr rasant geschieht. 

 

Für die Gemeindeentwicklung ist es sehr 
wichtig, dass jungen Familien die Möglich-
keit geboten wird, Wohnraum zu schaffen. 
Deswegen wird ein neues Baulandprojekt in 
der Nähe des Kindergartens entwickelt. Es 
sollen 14 Parzellen neu geschaffen werden. 
Zur Zeit laufen bereits die Planungsarbeiten. 
Interessenten können sich jedoch bereits 
beim Gemeindeamt melden. 
Außerdem sollen auch betriebliche Flächen 
entstehen, da Arbeitsplätze in der Region 
sehr wichtig sind und bisher sehr wenig 
Möglichkeiten dafür vorhanden waren. 
 

Ein anderes interessantes Projekt arbeitet 
derzeit der Kulturausschuss aus: Beim 
Stampfweg stehen zahlreiche Sanierungsar-
beiten an und in diesem Zuge soll auch das 
Wanderwegenetz aktualisiert und neu mar-
kiert werden. Außerdem soll eine neue Wan-
derkarte entstehen. Dieses Projekt wird von 
der LEADER-Region Sauwald-Pramtal be-
gleitet und es wurden Fördermittel in der 
Höhe von 60 Prozent in Aussicht gestellt. 
Natürlich sind dafür viele Eigenleistungen 
notwendig, darum ersuche ich euch Obmann 
Stefan Haas bei diesem Vorhaben zu unter-
stützen. 
 

Gut voran schreiten auch die Arbeiten beim 
Feuerwehrhaus Aschenberg/Kössldorf. So 
wurde kürzlich der Bauzeitplan mit dem Ar-
chitekten besprochen. Demnach soll das 
Feuerwehrhaus im Oktober bezugsfertig 
sein.  
 

Große Sorgen bereitet uns der Zustand des 
Bauhofes. Vor allem der ostseitige Anbau ist 
durch Wassereintritt äußerst desolat und es 
sind manche Räume gesperrt worden. Nach 
einer Begutachtung durch einen Bautechni-
ker des Amtes der OÖ. Landesregierung kam 
es zu einem Vorsprachetermin in Linz. Da-
bei wurde eine Sanierung erörtert und ver-
einbart, dass genaue Kosten vorgelegt wer-
den sollen. 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 

 

Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 

 Bericht über die Gemeinderatssitzung  
vom 18. Jänner 2019: 

Der Gemeinderat beschloss einen ausgegli-
chenen ordentlichen Haushalt für das Jahr 
2019 mit einem Volumen von € 2,914.100,—. 
Für Projekte werden Einnahmen in Höhe von 
€ 696.100,— geplant, ausgegeben werden € 
806.700,—. (Nähere Infos dazu Seite 6 u. 7) 
 

Beschluss: einstimmig 

Als Unterstützung für unsere Vereine beschloss 
der Gemeinderat Subventionen in Höhe von  
€ 36.770,—.  
 

Beschluss: einstimmig 

Dem Gemeinderat wurde der Bericht des Prü-
fungsausschusses zur Kenntnis gebracht. Ge-
prüft wurde die Abrechnung des Öffentlichen 
WC´s bei der Leichenhalle. 
 

Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss eine aktualisierte 
Abfallordnung und eine neue Abfallgebühren-
ordnung. Im Bereich der Grundgebühr kam es 
zu einer Erhöhung um € 5,— jährlich. Durch 
die erheblich gestiegenen Kosten für die Kom-
postierung, die zur Gänze für Bürger kostenfrei 
ist, war eine Gebührenanpassung notwendig. 
 

Beschluss: einstimmig  

Von Fam. Auinger, vulgo Goderer, wurde ein 
Grundstück im Ausmaß von 130 m² kostenlos 
zur möglichen Erweiterung des Feuerwehrhau-
ses Rain abgetreten. Der Gemeinderat be-
schloss die Vermessungsurkunde. 
 

Beschluss: einstimmig 

 

In der Ortschaft Penzingerdorf fasste der Ge-
meinderat einen Genehmigungsbeschluss für 
die Änderung in „Betriebsgebiet“ auf dem 
Grundstück 3361. 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

Ein Änderungsverfahren des örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes und des Flächenwid-
mungsplanes in „Betriebsgebiet“ wurde auf 
dem Grundstück 1737/1 im östlichen Ortsende 
von Altendorf eingeleitet. 
 

Beschluss: einstimmig 

Zur Schaffung neuer Wohnbaugründe und zur 
Ermöglichung von Betriebsansiedlungen soll 
ein neues Baulandprojekt entwickelt werden. 
Der Gemeinderat beschloss, Grundstücke im 
Ausmaß von rund 43.500 m² für Wohn– bzw. 
betriebliche Zwecke zu beschaffen und ent-
sprechende Kaufverträge vorzubereiten. Diese 
sollen dann vorbehaltlich der Flächenwidmung 
und der Finanzierung beschlossen werden. 
 

Beschlüsse: mehrheitlich 
(17 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung) 

Für leerstehende Objekte und Wohnungen ist 
zukünftig eine Abgabe zu entrichten. Der Ge-
meinderat beschloss auf einen Zuschlag zu ver-
zichten. Die Betroffenen werden informiert. 
 

Beschluss: einstimmig 

Von der FPÖ Fraktion wurde ein Antrag zur 
Errichtung einer Beleuchtung bei der Bushalte-
stelle Raschau eingebracht. 
 

Beschluss: einstimmig 

Vom Gemeinderat wurde die Löschung eines 
Wiederkaufsrechts, ein Vertrag über die Geh-
steigräumung und ein Auftrag zur Projekter-
stellung zur Erweiterung der Ortswasserleitung 
beschlossen.  
 

Beschlüsse: einstimmig 

Voranschlag 2019: 

Subventionen 2019: 

Änderung Flächenwidmungsplan: 

Freizeitwohnungspauschale: 

Prüfungsausschuss: 

Baulandprojekt: 

Abfallordnung: 

Weitere Beschlüsse: 

Grunderwerb FF Rain: 

Beleuchtung Bushaltestelle: 
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Bericht über die Gemeinderatssitzung  
vom 22. März 2019: 

Vom Gemeinderat wurde der Rechnungsab-
schluss 2018 genehmigt. Der ordentliche Haus-
halt konnte ausgeglichen bei einem Volumen 
von € 3,041.261,05 erstellt werden. Für Projek-
te wurden in etwa € 636.000,-- ausgegeben, 
dem gegenüber stehen Einnahmen in Höhe von 
ca. € 748.000,-- (Nähere Infos Seite 5 u. 6.) 
Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses über 
den Rechnungsabschluss 2018 wurde dem Ge-
meinderat zur Kenntnis gebracht. 
 

Beschluss: einstimmig 

Im Bereich der Liegenschaft Schnürberg 16 
wurde die Kreuzung umgebaut. Der Gemeinde-
rat genehmigte die Vermessungsurkunde. 
 

Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beauftragte das Planungsbüro 
KUP aus Linz mit den Planungsarbeiten für die 
Infrastruktur (Kanal, Wasser, Straße) für das 
neue Baulandgebiet.  
 

Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss die Instandhaltung 
der gesamten Kanalanlagen an den Kanalwar-
tungsverband Oberes Donautal zu übertragen. 
 

Beschluss: mehrheitlich (18 Ja, 1 Enthalt.) 

Der Gemeinderat fasste einen Genehmigungs-
beschluss der Änderung in Wohngebiet im Be-
reich der Grundstücke 1366 und 1371, KG 
Ried. 
 

Ebenfalls wurde die Änderung in Wohngebiet 
auf dem Grundstück 1738, KG Altendorf ge-
nehmigt. 
 

Eingeleitet wurde ein Änderungsverfahren in 
Wohngebiet auf einer Teilfläche des Grund-
stücks 1737/1, KG Altendorf. 
 

Beschlüsse: einstimmig 

Vom Bauausschuss wurde das Ergebnis einer 
Vorsprache beim Amt der OÖ. Landesregie-
rung bezüglich der Sanierung des Bauhofes 
besprochen. Es wurde vorgeschlagen eine Kos-
tenschätzung zu erstellen. 
Ebenso wird vorgeschlagen die Zufahrt zum 
Sportplatz und den Parkplatz heuer in einer 
Etappe zu sanieren.  
 

Beschluss: einstimmig 

Vom Kulturausschuss wurde ein Projekt zur 
Sanierung des Stampfweges und der Neumar-
kierung der Wanderwege sowie der Erstellung 
einer neuen Wanderkarte ausgearbeitet. Zur 
finanziellen Unterstützung wird bei der LEA-
DER Region Sauwald/Pramtal ein Antrag ein-
gebracht, der eine Förderung in der Höhe von 
60 Prozent erwarten lässt. Die Gemeinde über-
nimmt die restlichen Kosten. 
 

Beschluss: einstimmig 

Rechnungsabschluss 2018: 

Rechnungsabschluss 2018 

 

Der ordentliche Haushalt 2018 konnte mit Einnahmen und Ausgaben von jeweils  
€ 3.041.261,05 ausgeglichen erstellt werden. Die wesentlichen Einnahmen und Ausgaben 
sind nachstehend angeführt: 

Wesentliche Positionen des ordentlichen Haushaltes – EINNAHMEN 

Baulandprojekt: 

Güterweg Schnürberg: 

Kanalinstandhaltung: 

Flächenwidmungsplanänderungen: 

Bericht Bauausschuss: 

LEADER Projekt: 

Kindergarten (incl. Landesbeitr. Personal u. Transportkostenersatz) €    139.476,40 
Abfallabfuhr          €      62.952,14 
Wasserversorgung (incl. Interessentenbeiträge € 42.076,95)   €    122.054,89 
Abwasserbeseitigung (incl. Interessentenbeiträge € 16.404,14  
und Annuitätenzuschüsse € 174.617,95)      €    343.944,07 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  1/2019                              Seite 5 

 

Grundsteuer A          €      13.452,86 
Grundsteuer B          €      82.486,64 
Kommunalsteuer          €    169.638,63 
Ertragsanteile an gemeinsch. Bundesabgaben     € 1,493.432,89 
Zuschuss Land  -  Strukturfonds       €    158.719,00 
Zuschuss Land  -  Finanzkraftstärkung     €    127.983,00 
Sonstige Finazzuweisungen FAG  -  Bund     €      71.562,00 
Allgemeine BZ-Mittel Straßenbau      €      25.000,00 
Vergütungen Gemeindeorgane u. -verwaltung, Bauhof u. Fuhrpark €    124.617,18 
Darlehensersätze         €    175.814,51 

Wesentliche Positionen des ordentlichen Haushaltes – AUSGABEN 

 Bezüge der Organe (Mandatare)       €     58.752,80 
 Rechenzentrumskosten (GEMDAT)       €     14.116,99 
 Feuerwehrwesen          €     53.556,38 
 Fernwärme Volksschule         €     12.803,04 
 Gastschulbeiträge – Gesamt         €     97.449,44 
 Kostenbeitrag Sanierung NMS Münzkirchen    €     48.976,57 
 Schülerbetreuung (Schulausspeisung, Schulaktionen u. Hort)  €     17.114,25 
 Kindergarten (incl. Transportkosten)       €   267.531,72 
 Kindernest           €     29.175,05 
 Sozialhilfeverbandsumlage         €   393.956,00 
 Beitrag Tierkörperverwertung        €     16.450,40 
 Rettungsdienste (Rotes Kreuz, NEF)       €     16.066,73 
 Krankenanstaltenbeitrag         €   362.980,00 
 Gemeindestraßen - Instandhaltung      €     29.210,28 
 Instandhaltung Güterwege        €     21.843,99 
 Gemeindebeitrag WEV-Innviertel        €     30.060,00 
 WEV -Innviertel Güterwege Instandsetzung     €     14.674,44 
 Abfallabfuhr           €     60.831,77 
 Winterdienst – Gesamt         €     65.417,18 
 Fuhrpark           €     22.052,77 
 Wasserversorgung          €     88.699,76 
 Abwasser (incl. Annuitäten € 140.921,95)      €   267.657,72 
 Allgemeine Rücklage für AO-Vorhaben     €     55.891,08 
 Landesumlage          €     42.063,49 
 Zuführungen an AO-Haushalt        €   231.733,97 
 Personalaufwand (incl. Pensionsbeiträge) Bedienstete   €   563.173,18 
 Darlehenstilgung          €   170.950,45 
 Darlehenszinsen          €     22.080,90 
 Darlehensnettoaufwand         €     17.216,84 

 

Außerordentlicher Haushalt 

Der Außerordentliche Haushalt im Jahr 2018 
umfasst die Vorhaben 
 

• Feuerwehren  -  Einsatzbekleidung NEU,  
• Neubau FF-Depot Aschenberg/

Kössldorf,  
• Errichtung Sportzentrum BA 03,  
• Diverse Straßenbauprogramme,  
• GW Harmanseder - Zufahrt Bogner,  

• Wegebau Flurbereinigung 
(div. Z-Gebiete),  

• Öffentliche WC-Anlage mit Sanierung 
Leichenhalle,  

• ABA St.Roman BA 08 
(Erweiterung Siedlung Wienetsdorf)  

 

mit insgesamt € 635.923,03 an Ausgaben . 
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Voranschlag 2019 

 

Wesentliche Einnahmen des ordentlichen Voranschlage s 

 Kap. Transferz. V. Land (Förderung EDV-Ausstattung VS) €      14.000,-- 
 Kindergarten und Kindernest (incl. Landesbeiträge Personal  
 € 111.500,-- und  Transportkostenbeitrag Land € 10.300,--) €    139.800,-- 
 Rückersatz Krankenanstaltenbeitrag     €      10.400,-- 
 Anliegerbeiträge Gemeindestraßen      €      10.000,-- 
 Abfallabfuhr          €      60.800,-- 
 Wasserversorgung (incl. Wasserbezugsgebühr € 55.700,--)  €      82.100,-- 
 Abwasserbeseitigung (incl. € 172.000,-- Annuitätenzuschüsse  
 und Benützungsgebühren € 153.300,--)     €    336.200,-- 
 Einnahmen aus Vermietung Gemeindewohnungen    €      12.900,-- 
 Ausschließliche Gemeindeabgaben      €    279.700,-- 
 Ertragsanteile          € 1,481.700,-- 
 Strukturfonds          €    138.400,-- 
 Finanzkraftstärkung gemäß § 25 FAG      €      95.000,-- 
 Finanzzuweisung Bund  gemäß § 24     €      72.500,-- 
 BZ-Mittel Straßenbau        €      25.000,-- 
 Darlehensersätze         €    173.200,-- 
 Vergütungen          €    114.100,-- 

Wesentliche Ausgaben des ordentlichen Voranschlages  

 Bezüge der Organe (Mandatare)      €     70.200,-- 
 PV-Anlage - Gemeindeamt       €     11.000,-- 
 Gemdat, EDV- und Lizenzkosten       €     17.700,-- 
 Ausgaben für das Feuerwehrwesen      €     53.400,-- 
 Volksschule - Glasfaseranschluss u. EDV-Ausstattung  €     21.000,-- 
 Gastschulbeiträge (VS, NMS, Sonderschulen, Polyt. 
 Schule, Berufsbild.Schulen)        €   106.300,-- 
 Schülerbetreuung (Ausspeisung u. Schulaktionen u. Hort)  €     16.600,-- 
 Kostenbeitrag Sanierung NMS Münzkirchen mit Poly  €     44.500,-- 
 Kindergarten (incl.Personalkosten u. Transport)    €   272.500,-- 
 Krabbelstube         €     31.300,-- 
 Musikkapelle - Unterstützung Tracht     €     27.000,-- 
 Beitrag Sozialhilfeverband        €   406.700,-- 
 Tierkörperverwertung         €     16.400,-- 
 Rettungsdienst (Rotes Kreuz u. NAW)      €     16.100,-- 
 Krankenanstaltenbeitrag        €   382.500,-- 
 Instandhaltung Gemeinde Straßen und Güterwege    €     15.000,-- 
 Beitrag WEV-Innviertel        €     30.100,-- 
 Abfallabfuhr          €     55.500,-- 
 Winterdienst u. Straßenreinigung      €     61.600,-- 
 Wasserversorgung         €     58.600,-- 
 Abwasserbeseitigung         €   245.900,-- 
 Landesumlage          €     44.900,-- 
 Schuldendienst gesamt        €   192.700,-- 
 Zuführung an AOH (FF-Einsatzbekleidung, Neubau FF-Depot  
 Aschenberg/Kössldorf, Sanierung Volksschule BA 01,  
 Errichtung Sportzentrum BA 03, Straßenbauprogramm BA 02,  
 Wegebau Flurbereinigung, Öffentliche WC-Anlage)   €   132.300,-- 
 Personalkosten gesamt         €   556.100,-- 



 
  Wallner Johann Georg, 
  früher in Prackenberg 
  wohnhaft, 
  Verstorben am: 
  24. Februar 2019 
  im 55. Lebensjahr 
 

 
  Baumgartner Franz, 
  Rain, 
  Verstorben am: 
  24. März 2019 
  im 88. Lebensjahr 

GEBURT TODESFÄLLE 
 

Jonathan Johann 
 

Geboren am 07. März 2019, 
Sohn von Petra und Stefan Haas,  

Penzingerdorf 

Gemeindezeitung  -  Ausgabe  1/2019                              Seite 7 

 

Glasfaser-Internet 

Aus der Gemeindechronik 

 Einladung zum Bürgerinformationsabend 
 

Glasfaserausbau in der ländlichen Region 
 

Mittwoch 10. April 2019, 19:00 Uhr 
 

Gemeindesaal St. Roman 
 

Referent: DI. Volker Dobringer, OÖ. Breitbandbüro 
 

Ein leistungsfähiges Glasfasernetz zählt zur wichtigsten Infrastruktur der Zukunft. Für die 
ältere Generation war der Ausbau des Telefonnetzes eine bedeutende Errungenschaft, noch 
viel mehr Bedeutung hat auf Grund des rasanten technischen Fortschrittes diese Technolo-
gie. Nutzen Sie im Rahmen dieses Informationsabends die Möglichkeit, wichtige Fragen zu 
diesem Thema zu klären. Gerade für jene Gebiete, die nicht im Zentrum liegen, soll ein sol-
ches Netz auch zur Verfügung stehen. Ob es für die Jungen in der Ausbildung oder für Er-
werbstätige im Berufsleben ist, für Landwirte und Gewerbetreibende für ihren Betrieb, für 
die Familien im Freizeit– und Unterhaltungsbereich oder die ältere Generation, die vielleicht 
Pflegedienste benötigt—für alle wird diese Infrastruktur an einer Bedeutung gewinnen, der 
wir uns heute noch bei weitem nicht bewusst sind. 
Zur Zeit wird in vielen Gemeinden an solchen Projekten gearbeitet, deshalb ist es wichtig 
möglichst rasch ein Ansuchen zu stellen, um eine gute Startnummer für den Ausbau mit För-
derprogrammen zu erhalten! 
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Freie Wohnungen 
 
Wohnung im OÖWOHNBAU in Altendorf 146 
 

Im OÖWOHNBAU in Altendorf 146 ist eine Wohnung 
frei.  
Interessenten mögen sich bei OÖ Wohnbau Gesellschaft 
für den Wohnungsbau gemeinnützige GmbH, Blumauer-
straße 46, 4020 Linz, Tel.: +43 (0) 732 700-868-0 mel-
den.  
 

Größe der Wohnung ca. 73,13 m²  
Die Wohnung besteht aus Küche, Wohn-, Schlaf- und 
Kinderzimmer, Bad, WC, Vorraum und Abstellraum mit 
Loggia und Balkon.  
Die erforderlichen Eigenmittel betragen derzeit ca. 
3.581,60 EUR  
 
 
 
Wohnung im OGW Wohnblock in Altendorf 158 
 

Im OGW Wohnblock in Altendorf 158, ist ebenfalls eine Wohnung frei. 
Interessenten mögen sich bei OÖ Gemeinnützige Bau- und Wohngesellschaft mbH, Böh-
merwaldstraße 3, 4020 Linz, Tel.: +43 (0) 732 9000-3308 melden.  
 

Größe der Wohnung ca. 92,24 m²  
3-Raum Wohnung mit Loggia im 2. OG mit Kellerabteil und Tiefgaragenabstellplatz.  
Derzeitige monatliche Bruttomiete inkl. Betriebskosten - EUR 657,00, dazu kommt Hei-
zung und Strom, dies wird von den Lieferanten direkt verrechnet. 
Finanzierungsbeitrag ca. EUR 3.000,-- 
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Aus dem Kindernest 
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman) 

Einladung zum  
„Tag der Offenen Tür“ 

Am „Tag der Offenen Tür“ bieten wir 
Ihnen die Gelegenheit 

 

♦ unsere Räumlichkeiten zu besichtigen 
♦ mit unseren Tagesmüttern Petra Bau-

er & Veronika Zsivkovits ins Gespräch 
zu kommen 

♦ die Tagesmutterarbeit und Vereins- 
arbeit kennenzulernen 

♦ in die Betreuungsform „Kindernest“ 
hinein zu schnuppern 

♦ erste Infos über Betreuungskosten, 
etc* zu erhalten  

♦ zum gemütlichen Beisammensein 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Aus dem Kindergarten 
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman) 

Montag, 15. April 2019 

von 9.00 - 12.00 Uhr 

im Kindernest St. Roman  

 

„Faschingszeit“ 
 

Die Faschingszeit im Kindergarten war 
heuer geprägt von der Reise in die Ur-
zeit.  
Dazu gab es ein Themenfest mit einem 
Stationenbetrieb und einer 

„Steinzeitrally“, wo die Kinder durch die-
se Erlebniswelten zu wahren „Steinzeit-
experten“ wurden.  

 

„Trommelworkshop“ 
 

Einstimmung dazu war der „Trommel-
workshop mit Luigi Thurner“,  
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Aus der VS St.Roman 
(Bericht und Fotos von der VS St.Roman) 

 
(= Kapellmeister in Gmunden und erfah-
rener Musikschullehrer) 
Freude am gemeinsamen Musizieren und 
Erproben der Rhythmusinstrumente und 
der unterschiedlichen Klänge von Trom-
meln stand dabei im Vordergrund.  

 

„Mittagstisch“ 
 

Weiters freuen wir 
uns über den An-
kauf des neuen Mit-
tagstisches und be-
danken uns dafür 
bei der Gemeinde 
recht herzlich.  
 

 

 

„Fastenzeit“ 
 

In der Fastenzeit bereiten wir uns auf das 
Osterfest vor. 

Wir freuen uns darüber, dass wir in der 
Frühlingszeit wieder den Gartenbetrieb 
aktivieren können.  
Wir beschäftigen uns in dieser Zeit mit 
Jesusgeschichten und dem Thema 
„Gefühle und Körperbewusstsein“.  
Dazu gibt es spezielle Angebote wie Be-
wegungslandschaften, Yogaeinheiten und 
wir errichteten ein „Bohnenbad“. 
Dieses Spiel spricht vor allem unsere Ba-
sissinne an: Tastsinn, Gleichgewichts-
sinn, Tiefenwahrnehmung und fördert so 
die Eigenwahrnehmung. 
Darauf baut die weitere Sinneswahrneh-
mung auf. Wer eine gute Eigenwahrneh-
mung hat, kann auch den anderen besser 
wahrnehmen.  
Den eigenen Körper und die eigenen Ge-
fühle kennenlernen ist auch Vorausset-
zung für eine angemessene Fremdwahr-
nehmung und deshalb auch in weiterer 
Folge wichtig für das soziale Verhalten in 
der Gruppe.   
 
Vor Ostern besucht uns noch die erste 
Klasse Volksschule, die Kinder zeigen 
uns, dass sie schon lesen können und 
verbringen den Vormittag bei uns.  
Ebenso freuen wir uns schon auf die Zau-
bervorstellung in der Volksschule mit  
Zauberer Freddy, der uns mit einem Os-
terprogramm überraschen wird und sicher 
einen Osterhasen für uns aus dem Hut 
zaubert.  

 

Zither-Workshop 
 

Im Februar besuchte Musikschullehrerin Va-
nessa Peham die Volksschule St. Roman und 
stellte allen Klassen die Zither vor. Unterstützt 
wurde sie dabei musikalisch von ihrer Schüle-
rin Christin Goldberger, die bereits seit eini-
gen Jahren Zither-Unterricht nimmt. So erfuh-
ren die Kinder nicht nur Wissenswertes über 
das Instrument und seine Klänge, sie durften 
auch auf einer „Dosen-Zither“ bei einigen Stü-
cken mitspielen! Bei so manchem Kind wurde 

an diesem Tag das Interesse für das Instru-
ment geweckt! 
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Aus der NMS Münzkirchen 
(Bericht und Fotos von der NMS Münzkirchen) 

Baucasting und PTS  
Landesbewerb Bau 

 
Beim diesjährigen Baucasting und gleichzeiti-
gem Landesbewerb Bau konnten 8 unserer PTS
-Schüler ihr handwerkliches Können unter Be-
weis stellen.  
Bei mehr als 130 Teilnehmern erreichte Elias 
Helm den 6. und Lukas Hagn, den hervorra-
genden 4. Platz in der  Baucasting Wer tung. 
Im Landesbewerb Bau schaffte es Elias Helm 
mit dem dritten Platz auf das Siegerpodest 
und verpasste dabei nur knapp die Qualifizie-
rung zum Bundesbewerb. 
Wir gratulieren recht herzlich zu diesen tollen 
Leistungen!!! 
Gleichzeitig möchten wir uns sehr herzlich bei 
der Firma Swietelsky in Taufkirchen bedanken, 
ohne deren Unterstützung zur Vorbereitung auf 
diesen Bewerb diese tollen Leistungen nicht 
möglich gewesen wären. 

Schikurs in Hinterstoder 

Wenn Englein reisen………. 
Vom 25. 2. bis 1.3.2019 durften wir eine Wo-
che Schifahren. Bei traumhaftem Wetter und 
ausgezeichneten Schneeverhältnissen verbrach-
ten wir eine unvergessliche Woche in Hinters-

toder.  
Viel Spaß hatten wir nicht nur auf der Piste o-
der beim Abschlussrennen, sondern auch bei 
der abendlichen „Apres-Ski-Disko“ und natür-
lich auch bei der Wahl zur Miss Hinterstoder. 
Besonders stolz sind wir auf unsere Schianfän-
ger, die alle das Schifahren erlernten.  
Wir freuen uns schon wieder auf den nächsten 
Schiwinter. 
 

Literatur im Schaufenster (LiS) 
 
Das Projekt „LiS“ 
ist eine Kooperation 
zwischen der NMS 
Münzkirchen und 
EinwohnerInnen 
bzw. Geschäftsleu-
ten  aus Münzkir-
chen. Leerstehende 
Schaufenster wer-
den durch literarische und kreative Werke von 
Schülern der 4a/Integrationsklasse neu gestal-
tet.  
Hier werden zwei wesentliche Anliegen auf 
einmal umgesetzt:  
 

das Sichtbarmachen von Literatur und die 
damit verbundene Wichtigkeit von Lesen im 
Alltag und  
die Gestaltung der Schaufenster als Beitrag 
zur Ortsverschönerung 
 

Der NMS Münzkirchen sind das Erhalten, das 
Erweitern und das Vertiefen der Grundkompe-
tenzen (Lesen, Schreiben, Mathematik, Eng-
lisch und Digitale Bildung) ein zentrales Anlie-
gen. Das Projekt „LiS“ hat dabei vor allem das 
„Lesen können“ im Fokus. Durch die Gestal-
tung der Schaufenster sollen Menschen außer-
halb der Schule sensibilisiert werden, dass Le-
sen nicht nur in der Schule, sondern überall im 
Alltag stattfindet und deshalb wichtig ist. 
Gemeinsam mit Familie Wösner konnten erste 
Schaufenster gestaltet werden. In den nächsten 
Wochen wird auch die Auslage von Frau 
Stadlmayer gestaltet – ein herzliches Danke-
schön dafür.  
Wir freuen uns, wenn wir auch andere Schau-
fenster gestalten dürfen und bitten bei Interesse 
um Kontaktaufnahme (nähere Informationen 
bei Christoph Wallenstein). 
 

Herzlichen Dank allen Kooperationspartnern 
der NMS Münzkirchen für das entgegengesetz-
te Vertrauen. 

Elias Helm   Lukas Hagn 
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Gesunde Gemeinde Aus den Feuerwehren 
 

 
 
 
 
 
 

Der phasenweise sehr schneereiche Winter 
stellte die Feuerwehr St. Roman vor besondere 
Aufgaben. Seit geraumer Zeit wurde die Wehr 
im Zuge des Katastrophen-Zuges alarmiert um 
im benachbarten Deutschland auszuhelfen, wo-
bei gleichzeitig alle anderen verfügbaren Hilfs-
kräfte auch im Gemeindegebiet schwer be-
schäftigt waren. Das intensive Jahr ist auch in 
der Jahresstatistik zu erkennen. 
Aber auch zahlreiche positive Tätigkeiten wa-
ren in den letzten Monaten Thema der Feuer-
wehr. Sei es die Friedenslichtaktion, der Mas-
kenball, die Jahreshauptversammlung und die 
SpringNight. Hier gleich der Hinweis zu weite-
ren Berichten auf der Homepage www.ff-
stroman.at und auf Facebook. 
 

♦ Schneedruck Einsätze 
 

Bei der ersten Gefahrenlage am 12.01.2019, um 
00:23 wurde ein Baum auf der Straße 
St.Roman in Richtung Au beseitigt. Bei der 
Rückfahrt wurde das Gebiet in Eggenberg noch 
kontrolliert, wobei ein weiterer Baum die Stra-
ße blockierte. Aufgrund der angespannten Situ-
ation in diesem Bereich wurde die Straße sofort 
gesperrt. Auf dem Heimweg wurde noch ein 
Fahrzeug aus dem Straßengraben geborgen, 
welches einem Ast auf der Straße auswich. 
Kurze Zeit später um 01:37 wurde zu einem 
weiteren Fall eines Baums alarmiert, was sich 
allerdings als Telefonleitung über der Bundes-
straße B136 herausstellte. Auch diese wurde 
beseitigt. 
Da die Lage auf der Straße bzw. im Wald zu 
gefährlich war, wurden Einsätze zur Straßen-
räumung bis auf weiteres eingestellt, und auf 
mögliche Menschenrettung reduziert. Das Feu-
erwehrhaus war dementsprechend durchgehend 
mit einer kompletten Einsatzmannschaft bis in 
die Morgenstunden besetzt. 
 

♦ FKAT / Katastrophenhilfe 
 

Aufgrund der großräumigen Gefahrenlage im 
Landkreis Traunstein/Deutschland, wurde nach 
eingehenden Besprechungen der Katastrophen-
Zug der Feuerwehr St.Roman am 13.01.2019 
alarmiert. Die Feuerwehr war mit allen 4 Fahr-
zeugen und über 40 Mann bei diesem Einsatz 
dabei, um die Schneemaßen und die damit ver-
bundenen Gefahren im benachbarten Deutsch-
land unter Kontrolle zu bringen. 

 

♦ Jahresvollversammlung 
 

Am Freitag, 01. März 2019 fand im GH Friedl-
Wirt die Vollversammlung der FF St. Roman, 
begleitet von zahlreichen Ehrengästen und 82 
anwesenden Mitgliedern statt. Kommandant 
HBI Thomas Auinger begrüßte unter anderem 
Bürgermeister Siegfried Berlinger, den neuen 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten Hermann 
Jobst, die weiteren Kommandanten der Ge-
meinde St.Roman, von der Polizei Kontrollin-
spektor Hubert Fischer und vom Roten Kreuz 
Ortsstellenleiter Wolfgang Wagner. 
Der anwesenden Vollversammlung wurde der 
Rechenschaftsbericht und Einsatzzahlen über  

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 
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♦ Monatsübung Februar -  
 Führungskräfteschulung 
 

Am Dienstag, 12. Februar 2019 führte die Feu-
erwehr Aschenberg die erste Monatsschulung 
durch und startete so in das diesjährige Ausbil-
dungsprogramm. 
Mit dem Gruppenschwerpunkt Führungskräfte, 

wurden alle Kommandomitglieder mithilfe von 
Planspielen auf den richtigen Einsatzablauf bei 
größeren Brandeinsätzen geschult. 
Die anwesenden Führungskräfte wurden dabei 
zu Beginn in 2er Teams aufgeteilt, welche im 
Anschluss ein Lagebild mit einer vordefinierten 
Einsatzlage als Aufgabe erhielten. 
Zusätzliche Hilfsmittel wie Löschkarten und 
Alarmpläne konnten die Führungskräfte zur 
Bewältigung nutzen. 
Nach einer vorher festgelegten Zeit des Ausbil-
dungsbeauftragten LM Julian Moser änderte  

 

F F   A s c h en b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 

 

 

das abgelaufene Jahr präsentiert, und zahlreiche 
Beförderungen und Ehrungen wurden durchge-
führt. Ebenso wurde der Stand zu den Themen 
Feuerwehrhaus-Neubau und RLF-A Ersatzbe-
schaffung angesprochen. 
Einen großen Dank sprach HBI Thomas Auin-
ger der gesamten Kameradschaft für das abge-
laufene Jahr aus, und konnte in diesem Zuge 
auch den Gewinnern der Floriani-Cups gratu-
lieren. Für das vorangegangene Jahr wurde 
nämlich erstmals auch eine Über-40 Wertung 
geführt, welche sehr gut angenommen wurde. 
In diesem Sinne freut sich der Kommandant 
und das gesamte Kommando auf das bevorste-
hende Jahr, und hofft auf weiterhin großzügige 
Unterstützung und unfallfreie Einsätze. 
 

♦ Monatsübung März, Bege-
hung Tischlerei Grömmer 

 

Nach der Betriebserweiterung 2018 wurde mit 
32 Mann der Betrieb der ortsansässigen Tisch-
lerei Grömmer begangen. Unter Führung von 
Konrad Grömmer jun. und Markus Hamedinger  
wurden relevante Bereiche der Firma besichtigt 
und Gegenmaßnahmen im Einsatz besprochen. 
Wissen über Zufahrten, Zugänge/Tore, Brand-
abschnitte, Maschinen, Lagerstätten der unter-
schiedlichen Materialen bringt im Unglücksfall 
wertvolle Zeit, durch die Leben und Güter ge-
rettet werden können. 
Vielen Dank bei der Tischlerei Grömmer für 
die Möglichkeit der Begehung und die Geträn-
ke, und bei Sepp's Backstube für das Gebäck  
der abschließenden Jause. 
 
♦ SpringNight, 23.03.2019 
 

Bereits zum sechsten Mal wurde die Spring-
Night beim Friedl-Wirt abgehalten. Eine neue 
Dimension wurde durch das zusätzliche Zelt 
erreicht. Über 2150 Besucher waren am Fest 

und wurden durch DJs bestens unterhalten. Die 
wochenlangen Vorbereitungen und die intensi-
ve Aufbauphase wurden durch das gelungene 
und reibungslos verlaufende Fest abgegolten. 
Vielen Dank an dieser Stelle bei allen Helfen, 
Unterstützern, und allen Firmen ohne deren 
Beitrag eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich wäre. Es ist aber ein ebenso wichtiger 
Schritt für die Feuerwehr, für die anstehenden 
Investitionen in Richtung Neubau und Ersatz-
beschaffung des RLF-A. 

DANKE! 

 

Weitere Infos, Berichte & Bilder auf www.ff-
stroman.at bzw. auf Facebook unter FF 
St.Roman. 
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sich plötzlich die Einsatzlage und die potenziel-
len Einsatzleiter mussten darauf entsprechend 
reagieren. 
Nachdem alle Teams 
das Planspiel durchge-
arbeitet hatten wurde 
das Resultat daraus vor 
den anwesenden prä-
sentiert. Dies hatte den 
Vorteil, dass alle An-
wesenden die Lösungs-
ansätze des jeweiligen Teams mitverfolgen 
konnten, sowie mögliche Verbesserungen und 
etwaiges Feedback den Schulungsteilnehmern 
mitteilen konnten. 
An der Übung nahmen alle Mitglieder aus dem 
erweiterten Kommando teil. 
 

♦ Monatsübung März 
 

Am Dienstag, 12. März 2019 fand die zweite 
Übung mit dem Themenschwerpunkt Binden 
und Auffangen von Flüssigkeiten im Feuer-
wehrhaus Aschenberg statt. 
Nach einer kurzen theoretischen Einweisung 
über die Verwendung von Bindemittel bzw. das 
richtige Vorgehen bei Öleinsätzen galt es für 
die Übungsteilnehmer die gängigsten Auffang-
methoden in der Praxis umzusetzen. 
Neben einer großen Auffangwanne mit den im 
KLF mitgeführten Steckleiterteilen wurde unter 
anderem auch eine provisorische Bachsperre 
aufgebaut. 
Weiters galt es ein Ölfass welches als beschä-
digter LKW Treibstofftank angenommen wur-
de zu sichern, und das weitere auslaufen von 
Flüssigkeiten zu verhindern. 
Mittels Spanngurt wurde das Leck blockiert 
und durch ein klei-
nes Auffangbecken, 
welches mit Saug-
schläuchen und Fo-
lie aufgebaut wur-
de, wurde das wei-
tere abfließen in 
einen bestehenden 
Kanal verhindert. 
Nach ca. 2 Stunden 
konnte unser Aus-
bildungsbeauftragter LM Julian Moser die 
Übung mit dem gewünschten Erfolg beenden. 
 

♦ Vollversammlung 
 

Am 16. März 2019 wurde im Gasthaus 

Stampf´n die alljährliche Vollversammlung 
abgehalten. 
Kommandant HBI Stefan Baminger konnte zu 
dieser Vizebürgermeister Franz Wallner, den 
Stv. Abschnittskommandanten HBI Johann 
Penzinger sowie 46 Mitglieder begrüßen. 
Nach den anschaulichen 
Tätigkeitsberichten der 
Amtswalter und Grup-
penkommandanten, so-
wie des Kommandanten 
konnten Auszeichnun-
gen an lang gediente 
Mitglieder vergeben 
werden. 
Anschaulich wurde mit 
einem Video der Ver-
lauf des Neubaus unse-
res Gemeinschaftsge-
bäudes mit der FF Kössldorf präsentiert und 
der weitere Zeitplan erläutert. 
 

Besonders erfolgreich war das abgelaufene Jahr 
auch für die Jugendgruppe unter Jugendbetreu-
er HBM Thomas Baminger. Gemeinsam mit 
den Jugendlichen der FF Kössdorf und der FF 
Stadl konnten bei den Leistungsbewerben vor-
dere Plätze erreicht werden, welche mit Poka-
len belohnt wurden.  
 

♦ Wissenstest der Feuerwehr-
jugend 

 

Am Samstag, 23. März 2019 wurde im GH 
Hubinger in Esternberg der heurige Wissenstest 
der Feuerwehrjugend abgehalten. 
Die drei Jugendmitglieder Elias Helm, Richard 
Wimmer und Jonas Moser stellten sich in den 
verschiedenen Wertungsklassen dieser Heraus-
forderung, nachdem in der Zeit zuvor viele 
Stunden für Übung und Ausbildung investiert 
wurden. 
Diese Arbeit wurde belohnt und alle drei Teil-
nehmer aus Aschenberg konnten mit der vollen 
Punktezahl abschließen und die erreichten Ab-
zeichen entgegennehmen. 

 



 
 
 

 

♦ Einsätze Schneedruck 
 

Die FF Rain war am 13. Jänner 2019 aufgrund 
des Schneedruckes umgestürzter Bäume auf der  

Bollersberger Landesstraße im Einsatz. Da es 
aus Sicherheitsgründen nicht möglich war, alle 
umgestürzten Bäume von der Fahrbahn zu ent-
fernen, wurde im betroffenen Bereich eine Stra-
ßensperre eingerichtet. 
Nachmittags ging es dann auf die Dächer 

F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 

 
 
 
 
 

 

♦ Jahresvollversammlung 
 

Am Sonntag, 10. März 2019 fand im Gasthaus 
Haidinger / Stampf´n die Jahresvollversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Kössldorf 
statt. Kommandant Thomas Huber konnte ne-
ben zahlreichen Feuerwehrmitgliedern auch 
den neugewählten Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant BR Hermann Jobst, Bürgermeister 
Siegfried Berlinger, Pflichtbereichskomman-
dant HBI Thomas Auinger und einige Ehren-
dienstgradträger begrüßen. Die Amtswalter und 
die Jugendbetreuerin ließen das Jahr 2018 in 
ihren Berichten Revue passieren. Zwei Brand-
einsätze und 11 Technische Einsätze hatten die 
Kössldorfer zu verzeichnen. Bei den Techni-
schen Einsätzen handelte es sich meistens um 
Freimachen von Verkehrswegen nach Sturmer-
eignissen, Pumparbeiten und Lotsendienste. 
Auch bei den Schulungen und Bewerben war 
die FF Kössldorf aktiv. Jell Alexander machte 
den Grundlehrgang, vier KameradInnen absol-
vierten den Funklehrgang – dies sind: Georg 
Braid, Markus Friedl, Thomas Pilsl und Mela-
nie Widegger. Jonas Klaffenböck erwarb das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze. Sehr 
aktiv war auch wieder die Jugendgruppe der FF 
Kössldorf, die gemeinsam mit der FF Aschen-
berg bei den Bewerben teilnahm.  
 

Als weiterer Höhepunkt der Vollversammlung 
wurden viele Ehrungen durchgeführt.  
 

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille: 
(Joachim Heger, Matthias Pröller)  
 

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille:  
Josef Klaffenböck, Johann Stadlmair  
 

50-jährige Feuerwehrdienstmedaille:  
Josef Lang, (Matthias Schreiner).  
Die in Klammer angeführten Kameraden konn-
ten bei der Versammlung nicht anwesend sein. 
Ihnen werden die Urkunden und Dienstmedail-
len in einem entsprechenden Rahmen nachträg-
lich überreicht.  

Das Kommando wird in den nächsten Tagen 
die Urkunden in einem privaten Rahmen über-
reichen. Die geleistete Arbeit und die langjähri-
gen Mitgliedschaften erfuhren auch in den An-
sprachen von Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Hermann Jobst und Bürgermeister Siegfried 
Berlinger, selbst Mitglied der FF Kössldorf, 
lobende Worte und Anerkennung. 

Die ausgezeichneten Kameraden, Kommando-
mitglieder und Ehrengäste.  

♦ Fackelwanderung 
 

Am 16. März fand, bei schöner Witterung, un-
sere alljährliche Fackelwanderung statt. Die 
Tour führte vom alten FF- Haus über Ginzlberg 
Richtung Kösslbach, wo wir im Wald eine Pau-
se machten um uns für die weitere Wandertour 
zu Stärken. Anschließend ging es wieder in 
Richtung Kössldorf. Der Abschluss war in der 
Stampf‘n. 

F F   K ö s s l d o r f: 
(Berichte und Fotos von der FF-Kössldorf) 
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zweier Anwesen, welche dringend von der 
enormen Schneelast befreit werden mussten. 
Die FF Rain war an diesem Tag mit insgesamt 
35 Mann und für ca. 11,5 Stunden im Einsatz. 

 

♦ Rainer Ball 
 

Am Samstag, 02.02.2019 fand der Rainer Ball 
beim Friedl Wirt in St. Roman statt.  
Die zahlreich erschienen Gäste wurden von der 
Musik der Original Kösslbachtaler auf die 
Tanzfläche gelockt. Die Mitternachtseinlage 
stellte einen besonderen Programmpunkt dar. 
Dazu waren die „Otterbacher Plattlerbuam“ 
gekommen und legten eine flotte Schuhplattler 
Einlage hin.  

 

♦ Tagesschifahrt 
 

Am 9. Februar 2019 veranstaltete die FF Rain 
einen Tages-Skiausflug nach Mühlbach am 
Hochkönig. Zahlreiche Wintersport-Begeisterte 
konnten das optimale Skiwetter und die hervor-
ragenden Pistenbedingungen genießen. 
 

♦ Feuerwehrjugend übt Erste 
Hilfe 

 

Am Sonntag, 03.03.2019 besuchte die Feuer-
wehrjugend Rain & Vichtenstein die Rot-Kreuz 
Ortsstelle in Esternberg. Am Programm stand 

Erste-Hilfe speziell für den anstehenden Wis-
senstest. Im Anschluss durfte natürlich ein 
Rundgang durch die Ortsstelle sowie die Be-
sichtigung der Einsatzfahrzeuge nicht fehlen. 
 

♦ 90. Vollversammlung 
 

Am 8. März 2019 fand die 90. Vollversamm-
lung der FF Rain im GH Scherrer in St. Roman 
statt. Kommandant HBI Johann Penzinger 
konnte neben Bürgermeister Siegfried Berlin-
ger auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen.  
Anschließend folgten das Totengedenken sowie 
die Berichte der einzelnen Funktionäre. Mit 31. 
Dezember 2018 gehörten 140 Mitglieder der 
FF Rain an. Im vergangenen Jahr wurde die FF 
Rain zu 42 technischen und 2 Brandeinsätzen 
gerufen. Neben etlichen Beförderungen standen 
auch folgende Auszeichnungen auf der Tages-
ordnung. 
So wurden folgende Kameraden ausgezeichnet: 
 

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille: 
OFM Franz Bogner 
HLM Andreas Koller  
OFM Johannes Penzinger  
FM Franz Reitinger  
HFM Roland Schachner  
E-HBI Johann Jungwirth  

 

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille: 
HLM Johann Fesel  
 

50-jährige Feuerwehrdienstmedaille: 
HLM Matthias Koller  
E-HBI Johann Jungwirth  
 

OBI Erwin Bogner wurde mit der Bezirks-
verdienstmedaille Silber ausgezeichnet. 
 

Bürgermeister Siegfried Berlinger zeigte sich 
beeindruckt von den Leistungen und dankte 
den Mitgliedern für ihren freiwilligen und un-
entgeltlichen Einsatz für die Feuerwehr. 
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♦ Erprobungen 
 

6 Jungfeuerwehrmitglieder stellten ihr Wissen 
bei der Erprobung am 16. März 2019 unter Be-
weis. 
Unter den strengen Augen der Bewerter muss-
ten sie in verschiedenen Wissensgebieten wie 
z.B. Allgemeinwissen, Dienstbekleidung, Kno-
ten, Absichern der Einsatzstelle uvm. ihr Kön-
nen beweisen. 
Bestanden haben 
die 1. Erprobung: JFM Floria Penzinger, 
die 3. Erprobung: JFM Alexander Jungwirth, 
JFM Dominik Schachner, JFM Leon Lang,  
die 4. Erprobung: JFM Lena Höllinger, 
die 5. Erprobung: JFM Romana Höllinger . 

 

♦ Technischer Lehrgang 2 
 

Von 18. – 19.03.2019 hat AW Matthias Höllin-
ger den Technischen Lehrgang 2 an der Lan-
desfeuerwehrschule in Linz absolviert und mit 
der Note “VORZÜGLICH” abgeschlossen. 
 

Die Kameraden der Feuerwehr Rain gratulieren 
zu diesem tollen Erfolg! 
 

♦ Wissenstest 2019 
 

Der heurige Wissenstest des Bezirkes Schär-
ding fand am Samstag, 23. März 2019 in Es-
ternberg statt. Die zwei angetretenen Jungfeu-
erwehrmitglieder der Feuerwehr Rain bestan-
den den Test mit Bravour und bekamen das 
jeweilige Abzeichen überreicht. 

Bronze: JFM Florian Penzinger, Gold: JFM 
Lena Höllinger 
 

Vorschau:  
 

26.04.2019: Gemeinschaftsübung der Feuer
    wehren von St. Roman 
 

28.04.2019: Florianifeier in Vichtenstein 
 

22.06.2019: Sonnwendfeuer (Feuerwehrhaus 
    Rain) 

www.ff-rain.at 

Zivilschutz 

Reflektorbänder für  
mehr Sichtbarkeit! 

 

Gehen auch Sie mit gutem Beispiel voran: 
Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen 
reflektierenden Streifen wesentlich früher 
erkennen. Zeitgerechtes Abbremsen oder 
Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rück-
strahlender Kleidung oder Streifen sind Fuß-
gänger, Radfahrer, Hobbysportler,…. sicht-
barer und damit sicher unterwegs. 
Die Reflektorbänder des OÖ Zivilschutzes 
sind mehrfach praktisch: Durch ihren Gum-

mizug passen sie sich ideal der Kleidung an, 
ihr leuchtendes Gelb warnt zusätzlich. Au-
ßerdem sind darauf die wichtigsten Notruf-
nummern abgebildet! 
Der OÖ Zivilschutz bietet diese Reflektor-
bänder in Haushaltsmengen kostenlos an.  
 
Kontaktieren Sie dafür das Zivilschutzbüro 
Petzoldstraße 41 
4021 Linz 
Oberösterreich 
+43 732 65 24 36 
office@zivilschutz-ooe.at 
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Gesunde Gemeinde 
 

Stammtisch für „Pflegende Angehörige“ 
 

Der Stammtisch für  pflegende Angehörige trifft sich wieder jeden 1. Mittwoch im 
Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Wurmsdobler, in Münzkirchen.  
Geleitet wird der Stammtisch von Frau Auinger Anna, Tel.: (07716) 71 44 
Durch verschiedene Exkursionen können sich die Stammtischtermine auch ändern. 

 
• Donnerstag, 11. April 2019, 19:30 Uhr  

KRAFT-TAG für pflegende Angehörige. Der SHV Schärding lädt zum 
Kraft-Tag ein. Treffpunkt: um 19.00 Uhr beim Parkplatz der Landesmu-
sikschule Münzkirchen. 
 

• Dienstag, 07. Mai 2019, 14:00 Uhr - Frau Rosi POINTECKER wandert mit uns zum 
Haugstein, anschließend geselliges Beisammensein. Wir treffen uns bei jeder Witte-
rung um 14.00 Uhr beim Parkplatz der Landesmusikschule Münzkirchen. Alle 
Stammtischteilnehmer, auch jene deren Angehörige bereits verstorben sind, sind zu 
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorbeugen 
 

Das Herz arbeitet für uns ein Leben lang! Siebzig Mal in der Minute pumpt 
es sauerstoffreiches Blut in die Gefäße, im Laufe eines Lebens rund drei Mil-
liarden Mal. Das Kreislaufsystem versorgt sämtliche Zellen des Körpers auf 
100.000 Kilometern Strecke mit Blut - von der Geburt bis zum Tod über 18 
Millionen Liter. 

Risikofaktoren für unser Herz 

Wie lange Herz und Gefäße einwandfrei funktionieren, hängt vom Zusammenspiel der eige-
nen genetischen Ausstattung und dem Vorhandensein schädigender äußerer Einflüsse, auch 
Risikofaktoren genannt, ab. Auf einige hat der Einzelne keinen Einfluss, zum Beispiel Ge-
schlecht oder Alter. Einige können mit Medikamenten behandelt werden, wie etwa ein hoher 
Blutdruck oder Diabetes. Und schließlich gibt es die Lebensstil-Risikofaktoren, am wichtigs-
ten Rauchen, Übergewicht, Bewegungsmangel und Stress, mit denen jeder Mensch das 
Schicksal seines Herz-Kreislauf-Systems ganz direkt steuert. 

Keiner der genannten Faktoren steht dabei für sich allein. Sie alle beeinflussen sich gegen-
seitig, verstärken sich, oder heben sich auf. 

Herzgesund leben – in jedem Alter 
 

Bei „guter Pflege“ behält das Herz seine Kraft bis ins hohe Alter. Jedoch kann es bei schlechten 
„Arbeitsbedingungen“ schon früh an seine Grenzen stoßen. Was gut für Herz und Gefäße ist 
hält ebenso die anderen Organe gesund! Viel Bewegung, eine ausgewogene Ernährung, we-
nig Stress, Nichtrauchen und das Halten des Normalgewichts schützen ebenso vor Depressi-
onen, Krebs und vielen weiteren Erkrankungen. 

 

       Quelle: www.netdoctor.at 



Trinkwasseruntersuchung 
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Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgül-
tig mit welchem Energieträger – wird an sozial 
bedürftige Personen ein Heizkostenzuschuss 
gewährt. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden Perso-
nen die Summe der folgenden Beiträge nicht 
übersteigt.  
 

Alleinstehende:       909,42 Euro ,  
Ehepaare/Lebensgem.  1.363,52 Euro  
pro Kind zusätzlich:     169,39 Euro  
 

Der Zuschuss beträgt 152 Euro pro Haushalt, 
wenn das Haushaltseinkommen unter den fest-
gesetzten Einkommensgrenzen für die soziale 

Bedürftigkeit liegt. 
 

Die Antragsfrist läuft noch bis 12. April 2019, 
wobei für sämtliche Anträge die Einkommens-
verhältnisse des Jahres 2018 auf die festgeleg-
ten Einkommensgrenzen anzuwenden sind. 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Perso-
nen gewährt werden, die auch tatsächlich für 
Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist 
die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an 
jene Personen ausgeschlossen, bei denen ver-
traglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkos-
ten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rah-
men eines Übergabevertrags). In diesem Sinne 
gilt dasselbe für Personen, die ihren Brennstoff 
aus eigenen Energiequellen abdecken. 

 

Das Land OÖ hat die Aktion "für ihr Trinkwasser unterwegs" ins Le-
ben gerufen. Für diese Untersuchungen von Trinkwasser auf wichtigs-
te Inhaltsstoffe wurde ein Laborbus eingerichtet. 
Dieser Laborbus wird beim Gemeindeamt aufgestellt. Ein Wasser-
meister für die Probennahme und die technische Beratung sowie ein Chemiker für die chemi-
sche Analyse des Wassers werden anwesend sein. Der Wassermeister wird mit einer Person 
der Gemeinde zu Ihnen kommen und die Probenentnahme durchführen. 
Der Bauzustand der Wassergewinnungsanlage (z.B. Brunnen) und eventuelle Gefährdungen 
des Umfeldes werden vom Wassermeister im Zuge der Probenentnahme, nach zeitlicher Mög-
lichkeit, besichtigt und beurteilt. 
Um sich ein gutes Bild über die Trinkwasserqualität machen zu können, wird grundsätzlich 
empfohlen, beide Untersuchungen (chemische und bakteriologische) durchführen zu lassen. 
 

Kosten: 
Für die chemische Untersuchung, die direkt vor Ort im Laborbus durchgeführt wird, ist ein 
Beitrag von ca. 40,00 € (je nach Teilnehmeranzahl) für jede untersuchte Probe zu entrichten. 
Für die bakteriologische Untersuchung wird ein ermäßigter Laborkostenbeitrag von weiteren 
ca. 40,00 € dem Auftraggeber von der jeweiligen Untersuchungsanstalt in Rechnung gestellt. 
Die Kosten für die fachmännische Probennahme als auch der Transport zur Untersuchungsan-
stalt nach Linz durch das Laborbus-Team werden als Serviceleistung des Landes nicht ver-
rechnet. 
Die Gesamtkosten für beide Untersuchungen belaufen sich demnach auf ca. 80,00 € 
(Bei der vollen Anzahl von 13. Teilnehmer können sich die Kosten noch geringfügig senken!) 
 

Bedarfsermittlung: 
Um den Bedarf in der Gemeinde St.Roman zu überprüfen, bit-
ten wir Sie um Anmeldung beim Gemeindeamt 07716/7359. 
(Es wird darauf hingewiesen, dass nur 13 Trinkwasseruntersu-

chungen an einem Tag durchgeführt werden können.  

 

Heizkostenzuschuss des Landes OÖ 
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Rotes Kreuz 

 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Gemeinde ST. ROMAN 

Dienstag, 21. Mai 2019 von 15:30 - 20:30 Uhr im Pfarrheim 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Perso-
nen ab dem Alter von 18 Jahren im Ab-
stand von 8 Wochen. Der vor der Blutspen-
de auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche Ge-
spräch mit unserem Arzt dienen sowohl 
der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bit-
te bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu einer 
kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor 
der Blutspende zumindest eine kleine 
Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende kör-
perliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden,  

wenn Folgendes zutrifft: 
 

♦ „Fieberblase“ 
♦ offene Wunde, frische Verletzung 
♦ akute Allergie 
♦ Krankenstand und Kur 
 

In den letzten 48 Stunden: 
 

♦ Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 
FSME Influenza, Diphtherie, Teta-
nus, Polio, Meningokokken, Hepatitis-
A/-B, etc. 

♦ Unblutige zahnärztliche Eingriffe 
♦ In den letzten 3 Tagen: 
♦ Desensibilisierungsbeh. (Allergien) 
 

In den letzten 7 Tagen: 
 

♦ Zahnsteinentfernung 
♦ Zahnextraktion 
♦ Wurzelbehandlung 
 

In den letzten 4 Wochen: 
 

♦ Infektionskrankheiten (Grippaler In-
fekt Darminfektion bzw. Durchfall, 
etc.) 

♦ Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.B. Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

♦ Einnahme von Antibiotika 
 

In den letzten 2 Monaten: 
 

♦ Zeckenbiss 
 

In den letzten 4 Monaten: 
 

♦ Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der Arztpra-
xis, Permanent Make up 

♦ Magenspiegelung, Darmspiegelung 
♦ Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
 

In den letzten 6 Monaten: 
 

♦ Aufenthalt in Malariagebiete 
 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800/190190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur 
mit Ihrer Blutspende können wir alle  

OÖ Krankenhäuser mit genügend lebens-
rettenden Blutkonserven versorgen. 

Spende Blut – Rette Leben! 



Mostkost u. Blumenschmuckaktion 
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TMK St.Roman/Esternberg 

 

An Alle Blumenfreunde 
 
Auch heuer zur Mostkost werden wieder im Rahmen der Blu-
menschmuckaktion alle Teilnehmer ein kleines Dankeschön er-
halten, für ihren Beitrag zur Verschönerung der Gemeinde.  
Geb`n tuats einen schönen Blumenstock von der Floristik 4 Jahreszeiten. Die schönsten 5 
Bauernhäuser und schönsten 5 Wohnhäuser werden zusätzlich mit einer Urkunde geehrt, die 
anderen Teilnehmer werden alphabethisch aufgereiht. 
 
Wer Interesse hat an dieser schönen Aktion mitzuwirken darf sich gerne bis 30. Juni bei der 
Gemeinde oder bei Ursula Huber 0664 1102233 anmelden.  
Auch für eventuelle Nachfragen stehen wir jederzeit bereit. 



Sport 
(Berichte und Fotos von der Union St.Roman, vom team alpha u. CLR) 
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Auch im Winter wird nicht geruht beim team 
alpha, denn es standen einige Programmpunkte 
auf dem Plan – Silvesterlauf Peuerbach, Kurt-
lturnier, Thermenmarathon, Trainingslager. 
 

Beim alljährlich bekann-
ten Silvesterlauf konnten 
wir zwei Stockerlplätze 
wettmachen. Leonhard 
Pretzl lief beim 1.700m 
Lauf in seiner Klasse auf 
den 3 Platz. Sowie beim 
Mountainbike Eliminator 
Race bei dem es Markus 
Hamedinger gelang, dank 
eines tollen Zielsprints, auf den 2. Platz zu fah-
ren. Womit er gleich am Anfang der Saison 
unter Beweis stellte, dass er heuer wieder voll 
dabei ist und angreifen wird.  

Weiter gings mit dem legendären Kurtlturnier 
welches am 26. Jänner 2019 stattfand und wie-
der zahlreicher Besucher zum Scherrerwirt 
lockte, die sich dieses besondere Casinoflair 
nicht entgehen lassen wollten. Als große Ge-
winnerin des Abends ging Lisa Auinger hervor, 
nachdem sie als Lucky Loserin in der Endrunde 
weiterkam, und sich über einen Reisegutschein 
im Wert von € 300,-- freuen durfte.  Bei der 
Tombola wurde ein Gutschein der Tischlerei 
Grömmer im Wert von € 1000,-- verlost – die-
ser ging in diesem Jahr an Matthias Kieslinger. 
Wir freuen uns sehr, dass diese Veranstaltung 
nach wie vor sehr großen Anklang in der Ge-
meinde findet. 
 

Die erste sportliche Aktivität dieses Jahres star-
tete mit dem Thermenmarathon in Bad Füssing. 
Unser Geschwister-Doppel Katrin und Stefanie 
Kohlbauer meisterte die Halbmarathon-Distanz 
in einer super Zeit 
von 01:41h und das 
unter erschwerten 
Wetterbedingun-
gen auf Grund von 
Matsch und 
Schnee. Weiters 
nahmen 4 weitere 
Laufbegeisterte, 
darunter auch zwei 
Neulinge, die 
10km Strecke in 
Angriff - Florian 
Grömmer, Tobias Schreiner, Markus Hamedin-
ger und Simon Kislinger, die sich auch über 
tolle Ergebnisse freuen konnten. 
 

Ende Februar machten sich wieder ein paar un-
serer Radfahrer auf nach Gran Canaria zum 
alljährlichen Trainingslager. Bei herrlichem 
Wetter und bereits angenehmen Temperaturen 
wurden wieder einige hunderte Kilometer run-
tergespult, womit ein guter Grundstein für die 
Vorbereitung der heurigen Saison gelegt wer-
den konnte.  

Team Alpha 



CLR Sauwald 

 
 
 
 
 
 
 

Perfekter Saisonstart der  
CLR Sauwald Athleten 

 

Mit dem traditionellen und stark besetzten 
Thermenlauf in Bad Füssing fällt jedes Jahr 
Anfang Februar der Startschuss für die neue 
Saison. Obwohl dieser Bewerb heuer zwar bei 
absolut widrigsten Bedingungen (Schnee, 
Matsch, Eis,…) über die Bühne ging, ließen 
sich dieses Spektakel sage und schreibe 15 Mit-
glieder aus unserem Verein nicht entgehen. Al-
lerdings waren wir dabei nicht nur quantitativ 
sondern auch qualitativ ganz vorne dabei. 
Thomas Mayr konnte näm-
lich auf der 10 Kilometer 
Distanz eine Zeit von 34:45 
min in den Asphalt brennen 
und belegte dabei den star-
ken 6. Platz in der Gesamt-
wertung. Außerdem holte 
er sich somit die Bronze-
medaille in der Allgemei-
nen Klasse.  
Unser 17-jähriger Youngstar Alex Krippner 
konnte sich in 37:31 min sogar den 2. Platz in 

der Klasse U 20 erkämpfen. 
Außerdem durften wir uns 
mit seinem gleichaltrigen 
Teamkollegen Paul Pucher 
(39:17 min) auch noch über 
den 3. Platz in der Klasse U 
20 freuen. 
 

Auf der Halbmarathon Dis-
tanz hatten wir mit Christoph 
Mühringer ebenfalls ein rich-
tig heißes Eisen im Gepäck. Christoph bewäl-
tigte die 21,1 km in 1:20:06 h und holte sich 
somit den 6. Platz in der Gesamtwertung und 
sogar den Sieg in der Allgemeinen Klasse. 
Anfang März ging´s dann mit dem Messelauf 
in Ried weiter. Dort hielten wir mit insgesamt 
13 Athleten ebenfalls die CLR Fahne or-
dentlich hoch. Thomas Mayr konnte nämlich 
seine bereits bestechende Laufform bestätigen 
und erkämpfte sich über die 10 Kilometer mit 
einer Zeit von 35:21 min den 3. Platz in der 
Gesamtwertung. Mit dieser Leistung holte er 
sich auch noch die Silbermedaille in der Allge-
meinen Klasse. Außerdem konnten wir mit 
Alex Krippner auf der Kurzdistanz (4 km) ei-
nen weiteren Podestplatz verbuchen. Er bewäl-
tigte diese Strecke in 14:16 min und belegte 
Platz 3 in der Gesamtwertung. 
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Natürlich möchten wir auch noch ein kleines 
Update geben zu unserem heurigen Projekt. 
Wie bereits bekannt, starten wir heuer im Juni 
beim längsten Radrennen der Welt, dem Race 
Across America. Das 4.800km lange und mit 
30.000hm gespickte Rennen bedarf genauester 
Planung, weswegen die Vorbereitungen dafür 
bereits auf Hochtouren laufen. In den vergange-
nen Wochen waren wir auf der erfolgreichen 
Suche nach einem Medien Team und Physio-
therapeuthen, die uns begleiten werden. Äu-
ßerst aktiv waren alle 22 Teammitglieder eben-
so hinsichtlich Sponsorensuche und Losever-
kauf, während sich unsere 4 Fahrer vor allem 
mit der Rennstrategie und dem Streckenprofil 
beschäftigten, was dann bei regelmäßigen 
Team-Meetings besprochen und festgehalten 
wird. Hierzu gleich noch ein wichtiger Termin 
zum Vormerken - am Freitag 24. Mai 2019 fin-
det im Pfarrheim in St.Roman ein Vortrag von 
Walter Ablinger statt. Im Zuge dessen wird 

auch die Verlosung für das RAAM abgehalten, 
bei der es zahlreiche tolle Preise zu gewinnen 
gibt  

2000 € Tischlerei Grömmer 
700 € Sportradl Peuerbach 
500 € Auzinger Mode & Tracht  

Und viele tolle weitere Preise. Lose hierfür 
können noch bei allen RAAM Teilnehmer er-
worben werden. Der Eintritt ist natürlich frei 
und wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
 

Weitere Infos, Bilder und Berichte auf http://
www.teamalpha.at, auf Facebook und Insta-
gram. 
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Megapassjahr 2020 
 

Aufgrund einer Gebührenerhöhung im Jahr 
2000 laufen im kommenden Jahr 2020 rund 
doppelt so viele Reisepässe ab, als in einem 
„normalen“ Passjahr. Wenn Ihr Reisepass ge-
nau in dieser Zeit abläuft und Sie eine Aus-
landsreise planen – unser Tipp – beantragen Sie 
frühzeitig Ihren neuen Reisepass um lange 
Wartezeiten zu vermeiden. 
 

Bevorstehende Urlaubszeit: 
Vor allem in der Urlaubszeit kommt es immer 
wieder vor, dass erst kurz vor der Abreise fest-
gestellt wird, dass das Reisedokument abgelau-
fen ist oder nicht mehr die nötige Gültigkeit 
aufweist. Bitte werfen Sie einen kurzen Blick 
auf das Ablaufdatum Ihres Reisepasses – um 
Schwierigkeiten schon vor Urlaubsantritt zu 
vermeiden – Informieren Sie sich jetzt schon 
über die Einreisebestimmungen Ihres Urlaubs-
landes, um rechtzeitig einen neuen Reisepass 
bzw. Personalausweis beantragen zu können. 
Für viele Länder bestehen spezielle Einreisebe-
stimmungen: z.B. muss der Reisepass nach Ur-
laubsrückkehr noch eine gewisse Zeit länger 
gültig sein, die Beantragung eines E-Visa ist 
notwendig, für alleinreisende Minderjährige 
wird eine Bestätigung verlangt, ...usw. 
Aktuelle Einreisebestimmungen finden Sie auf 
der Homepage des Außenministeriums 
www.bmeia.gv.at 
 

Übrigens benötigt man für jeden Grenzübertritt, 
auch nach Deutschland (z.B. Passau) ein Reise-

dokument. Der Führerschein ist kein Reisedo-
kument. 
 

Die Ausstellungsdauer für ein Reisedokument 
beträgt ca. 5 Arbeitstage. Bei Anträgen die bei 
einer ermächtigten Gemeinde gestellt werden, 
muss man mit einer Bearbeitungs- und Produk-
tionszeit von bis zu 3 Wochen rechnen. 
 

Hinweis: Digitales Amt - Reisepass Erinne-
rungsservice 
Seit 19.03.2019 steht die App „Digitales Amt“ 
zum Download zur Verfügung.  
Auf der neugeschaffenen Homepage 
www.oesterreich.gv.at haben Sie Zugriff auf 
sämtliche nützliche Informationen der öffentli-
chen Verwaltung, die bisher auf 
www.help.gv.at zur Verfügung standen. Sie 
können einzelne Behördenwege elektronisch 
abwickeln. Als zentrale Anlaufstelle des digita-
len Amtsservice werden ständig mehr Leistun-
gen auf dieser App bzw. auf der Homepage 
angeboten. 
 

Aktuell steht Ihnen ein Reisepass-Erinnerungs-
service zur Verfügung. Wenn Sie im Besitz 
einer Handysignatur sind, sich die App runter-
geladen haben, sich registriert haben und sich 
zum Erinnerungsservice angemeldet haben, 
werden Sie drei Mal (6 Monate / 3 Monate / am 
Tag des Ablaufes) über das Gültigkeitsende 
Ihres Reisepasses informiert. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, Kopien von 
Reisepässen (z.B. der Familie) in die App zu 
laden. 

Bezirkshauptmannschaft Schärding 

Nur eine Woche später waren wir auch heuer 
wieder beim Welser Halbmarathon vertreten. 
Und wieder war es Thomas Mayr der dort auf 
der 7 km Distanz in 24:02 min (3:23 min/km!!) 

absolut überzeugen konnte und sich mit dem 4. 
Platz in der extrem stark besetzten Gesamtwer-
tung gleichzeitig die Bronzemedaille in der All-
gemeinen Klasse holte. Robert Weidinger durf-
te nach 26:12 min über den Sieg in der Klasse 
M 40 jubeln. Weiters konnte auch Paul Pucher 
in 26:33 min die Klasse U 23 gewinnen und 
sorgte somit gleichzeitig für den Sieg in der 
Teamwertung männlich. 
Last but not least holte sich unser 72-jähriger 
Oldie but Goldie Rainer Schlipfinger auf der 
Halbmarathondistanz in 1:56:42 h den 3. Platz 
in der Klasse M 70. 
Mit diesen Top Leistungen blicken wir voller 
Freude und Zuversicht den nächsten Wett-
kämpfen entgegen. 
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Dies & Das 

 

INFO 
Haussammlung von Gehörlosen 
 

Dem Landesverband des Gehörlosenvereines in 
OÖ, 4020 Linz, Leharstraße 28, wurde die Be-
willigung erteilt, im Bundesland OÖ in der Zeit  

 

vom 1 . April 2019 bis  
30. Juni 2019  

 

eine Sammlung im Umhergehen von Haus zu 
Haus (Haussammlung) durchzuführen. 

 

Allgemeiner Sachkundenachweis für Hundebesitze 
 
Wo:   GH Hubinger, Esternberg 
 

Wann: Freitag, 03. Mai 2019 um 19.00 Uhr 
 

Anmeldung bei:  Claudia Ruhmanseder,  
    0043 (0)664 / 344 00 64 oder 
    unter claudia@weggefaehrten.at 

Zeckenschutzimpfung 2019 
 

Die jährliche FSME-Schutzimpfung (Zeckenschutzimpfung) kann heuer nur mehr bei 
den niedergelassenen Ärzten, Kinderfachärzten,.. durchgeführt werden. 
Zum Teil bieten Krankenkassen (z.B.: SVA der Bauern,…) eigene Aktionen an. 
 

Die Impfungen in den Kundenservicestellen und Gesundheitszentren der OÖGKK, so-
wie die Impfungen vom Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft Schärding werden 
bis auf weiteres nicht mehr angeboten. 

 
Identitätsbetrug mit Ausweiskopien im In-
ternet 
Betrüger nutzen immer häufiger Ausweisko-
pien zum Identitätsdiebstahl, um unter fremden 
Namen Straftaten zu begehen. Ausweiskopien 
werden mittlerweile bei vielen Geschäften im 
Internet verlangt. An diesen Daten sind Krimi-
nelle interessiert, sie eröffnen Bankkonten, neh-
men Kredite auf, kaufen ein, usw. 
Da die Anzahl solcher Betrugsfälle massiv an-
steigt, empfehlen wir grundsätzlich keine Aus-
weiskopien im Internet zu versenden oder 
hochzuladen. Wenn dies dennoch notwendig 
ist, sollte vorher genau recherchiert werden, ob 
es sich um einen seriösen Geschäftspartner 
handelt.  

Falls Sie eine Ausweiskopie versenden, soll 
diese als solche gekennzeichnet werden, d.h. 
das Wort KOPIE quer und gut leserlich auf der 
Ausweiskopie anbringen und den Einsatzzweck 
z.B. „Ausweiskopie ausschließlich für die Re-
gistrierung....“ mit Datum ergänzen. Damit 
kann die Ausweiskopie nur für diesen Zweck 
verwendet werden. 
 

Die Bürgerservicestelle der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding ist zu  
folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag bis Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr 
und Dienstag von 07:30 bis 17:00 Uhr 
und steht für Fragen und Informationen unter 
der Telefonnummer 07712-3105-70460  
(Fr. Felder) jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat 
von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

                       09. April 2019                                      14. Mai 2019        

 

 

Urlaub Ärzte 
Dr. Fickl Maria 
St.Roman (07716 / 6577) 

vom 08 bis 23. Juni 2019 
 

 

Dr. Grünberger Christian 
Münzkirchen (07716 / 72090) vom 11. bis 15. April 2019 vom 27. bis 31. Mai 2019 

Dr. Kastlunger Melanie 
Münzkirchen (07716 / 7500) vom 13. bis 23. April 2019 vom 29. Mai bis 02. Juni 2019, 

am 21. Juni 2019 

Dr. Laherstorfer Thomas 
Esternberg (07714 / 6615) vom 02. bis 07. Mai 2019 am 21. Juni 2019 

Dr. Grünberger Heinrich 
Schardenberg (07713 / 6262) vom 13. bis 23. April 2019 am 31. Mai 2019 und 

am 11. Juni 2019 

Dr. Popp Johanna 
Freinberg (07713 / 85550) vom 11. bis 12. April 2019 vom 20. Mai bis 11. Juni 2019 

Sprechtag vom Notar 

 

Aktionen der OÖ Familienkarte: 
 

Auf zum Baumkronenweg 
nach Kopfing 

 

Spaß und Abenteuer  
vom 30. März bis 14. April 

zum halben Preis 
 

Der Baumkronenweg ist ein abenteuerlicher Erleb-
nisweg bei dem Familien den Wald au einer ganz 
anderen Perspektive kennenlernen, nämlich von 
oben! Eltern und Kinder wandern in luftiger Höhe 
auf einem Steg von einer Baumkrone zur nächsten 
und genießen dabei eine herrliche Aussicht über 
die Region Sauwald. Der Erlebnisweg besteht aus 
mehreren Türmen, die zum Teil über 20 Meter hoch 
sind. Verbunden sind die einzelnen Türme durch 
stabile Holzstege und Hängebrücken. Außerdem 
finden Eltern und Kinder viele unterhaltsame Statio-
nen vor, die auf spielerische Weise Wissenswertes 
über den Wald oder einfach nur Spaß vermitteln. 
Beim Wandern und Flanieren zwischen den Baum-
wipfeln kann man die Natur in ihrer ganzen Pracht 

von oben herab bestaunen. Ganz gleich ob man 
die Aussicht am 40 m hohen Turm genießen möch-
te, auf einer 50m langen Röhrenrutsche runter sau-
sen oder beim Geschicklichkeitsparcours um die 
Wetter eifern will – der Baumkronenweg ist ein Na-
turerlebnis für die ganze Familie. 
 

50 % Ermäßigung vom 30. März bis 14. April, 
Familieneintritt*: 14,50 Euro (statt 29 Euro) 
gültig für alle auf der OÖ Familienkarte eingetrage-
nen Personen inkl. Kinder bis 15 Jahre 
 

Musicalgala zum Jubiläum  
"20 Jahre OÖ Familienkarte" 
zusätzlicher Konzerttermin!  

 

Mit einer fulminanten Musicalshow und einem zu-
sätzlichen Konzerttermin feiert die OÖ Familienkar-
te am 18. Mai (15.00 und 19.00 Uhr) und am 19. 
Mai (17.00 Uhr) im Brucknerhaus Linz ihr 20-Jahre-
Jubiläum. Mit dabei das Symphonieorchester der 
Anton-Bruckner-Privatuniversität, die MTA „Musical 
Theatre Academy“ und viele weitere prominente 
Solisten. Karten gibt es um 15 Euro pro Person 
(statt 35 Euro) bei oeticket und über das Bruckner-
haus Service Center. Sichern Sie sich rasch Ihr 
Ticket!  
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Veranstaltungskalender 

Abfallplaner 


